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<>244—2) Ni , 1317.

Studentcnstiftllng.
^ Vom Beginne des zweiten Semesters des
^uljahres 1877/78 kommt der sechste Platz

l von, Gymnasium an auf keine Studienabthei-
. A beschrankten Mathias Sluga'fchen Studenten-
^ung jährlicher «2 si. 14 kr. zur Besetzung.
. Hum Genusse sind berufen Studierende aus
.? l̂uqa'schen väterlichen und Krol'schen mütter-
An Blutsverwandtschaft aus dem Dorfe Zauchen

<acker Bezirke oder auch sonst woher, — nach
en Absterben sonstige Verwandte, — in deren

llnanglung Studierende aus dem Dorfe Jauchen,
^ lMb ^ ^ ^ Studierende aus Kram überhaupt,
init.^bmber ^ ^ ^ ^ ^ Stiftplah haben ihre

" dem Taufscheine, dem Dürftigkeits- und I m -
^ "^«'ugnisse, dann mit den Studicnzeugnissen
c>l8 ^ ^ " ^ ^ ^ Schulseulestern, und im Falle,
bkt̂  ^ Stipendium aus dem Titel der An
^ ' ^Ndtschnft beanspruchen, mit dem legalen

^"Mbauule belegten Gesuche

b i s 10. A p r i l 1 8 7 8

z„ ? ^ ^ b " vorgesetzten Studiendirection Hieher
'" überreichen.

Laibach am 10. März 1878.

^ 3 ^ « . Onnl!c»reljierunlj für Krmn.
^ ^ 4 ^ - 2 ) Nr. 625.

tz . ^eim k. k. Bezirksgerichte Gurkfcld ist die
N^A'chter-Stellc mit den Bezügen der V I I I .

Mlasse n̂ Erledigung geloulmen
M ^ Bewerber um diese Stelle wollen ihre
U y ^ belegten Gesuche unter Nachweisung der
'N W^'^ ^ " deutschen und slovenischen Sprache

"°U und Schrift im vorschriftsmäßigen Wege

b is 2 9 . M ä r z 1 8 7 8

? ^fertigten Präsidium einbringen.
c>A i i ^ Kreisgerichts-Präsidium Rudolfswerth
> ^ ! ^ c i r z 1878.

" ^ Y 5 ^ 7
^tticytsadjülicten-Stcllcn.

^ t i H . " ^esem k. l, Landesgerichte sind zwei
l^ .^Puncten-Ste l len mit den Bezügen der

Hv. Ibllasse in Erledigung gekommen,
sichtlich^ Bewerber um diese Stellen, und rück
^ ein. ^ " " ' ^ " i ' " Falle einer Ucberschung
^ ' " Bezirksgerichte e.ledigten Bezirksgerichte
Nlcĥ  ."stellen, wollen ihre gehörig belegten Ge
^ess^ Elchen auch die volle Kenntnis der

^biqen A " nachzuweisen ist, im vorschriftö-
^vege

hi^ bis 28. M ä r z 1 8 7 8

Laib'^lngen.
^ "") am 10. März 1878.

s ^ ^ , Nr. 777.

, ^tlchtsadjiincten-StcUc.
? ^ e ^ " dem k. k. Landesgerichte Klagenfurt
^ /dienft ^^"djuncten-Stell'e wird, jedoch mit
s l ^ Und ,^'^lsung zum Kreisgerichte Rudolfö^

'schen ^ ^ " Erfordernis der Kenntnis der
^"che, zur Bewerbung

b̂  . ̂ >i? ^ ^
^ kesell"^ ^ud im vorgeschriebenen Wege
« ^ens,. ̂ " Präsidium zu überreichen,
«i .^ ' ^ am n März 1878.

^1252—1) Nr. 1221.

Bekanntmachung.
Bei diesem Strafgerichte erliegt eine Bar<

schaft von 9 st. aus der Untersuchung wider Anton
Idravi i wegen Verbrechens des Betruges, welche
von einem am 22. Dezember 1877 gefundenen
Garbetrag herrührt.

Der Eigenthümer dieser Barfchaft wird aus»
gefordert, seine Ansprüche

b i n n e n J a h r e s f r i s t

anzumelden und darzulhun.
K. k. Landesgericht Laibach am 23. Febr. 1878.

(1277) 3ir. 2660.

Verleihung der Tabaktrafik in
der Schellenburggasse.

Bon der k. k. Finanzdirection für Krain wird
bekannt gegeben, daß die in der Schellenburggasse
Haus-3ir. 1 zu Laibach bestehende Tabuktrasil in
öffentlicher Concurrenz mittelst Ueberreichung schrift-
licher Offerte demjenigen als geeignet erkannten
Bewerber verliehen werden wird, welcher den hoch«
sten jähilichen Pachtjchilling zu entrichten sich
verpflichtet.

Der Perschleiß dieser Trafik betrug in den
Jahren 1875, 1876 und 1877 jährlich durch-
schnittlich 4401 ft. 55 kr. mit einem Brutto-Ertrage
von 440 sl. 15 kr.

Das Berschleißbefugnis ist in einem in der
Schellenburggasse auf der Strecke vom Gasthause
zur Stadt Wien bis inclusive der Restauration
Atalnica gelegenen Haufe auszuüben.

Ein bestimmter Ertrag wird nicht zugesichert.
Die Bewerber um diese Tabaktrafik haben

ihrem mit einer 50 kr. - Stempclmarle zu ver«
fehenden versiegelten Offerte zehn (10) Perzent
jenes Betrages, welchen sie als Iahrespachlschilling
anbieten, in Barem veizufchließen. Jenen Offe
renten, von deren Anbote kein Gebrauch gemacht
wird, wird nach geschlossener Eoncurrenzverhand-
lung das Badium zurückgestellt.

Das Badium des Elstehers dagegen wird
zurückbehalten und nach Abschluß des Vertrages
in dessen erste Pachtschillingöratc eingerechnet.

Die fchristlichen Offerte sind nach dem unten
beigcsüqten Formulare zu verfassen, und verfehen
mit dem Badium, mit der Nachweisung über die
erreichte Großjährigkeit und das sittliche Betragen
des Bewerbers, bis

längs ten« 2. A p r i l 1 8 7 8 ,

vormittags um 10 Uhr, um welche Stunde die
kommifsionclle Eröffnung stattfindet, bei dem Vor-
stande der k. 5. Finanzdireclion in Laibach zu über-
reichen.

Offerte, welchen die angedeuteten Belege
mangeln, welche unbestimmt lauten, oder in denen
sich auf andere Offerte bezogen wird, werden nicht
berücksichtiget. Bei gleichlautenden Anboten wird
sich die Wahl vorbehalten.

Von der Concurrenz sind jene Personen aus'
geschlossen, welche das Gcfetz zum Abschlüsse von
Verträgen überhaupt unfähig erklärt, dann jene,
welche wegen eineö Verbrechens, wegen Schleich
Handels oder einer schweren Gcfällsüdertretung,
insoferne sich dieselben auf die Vorschriften rück«
sichtlich des Verkehrö mit Gegenständen des Staats-
monopols beziehen, dann wegen einer Ucbertretung
gegen die Sicherheit des Eigenthums schuldig er-
kannt wurden; endlich frühere Tabaktrafikanten,
welche von diesem Gefchä'fte strafweife entsetzt wor^
den sind.

Kommt ein solches Hindernis nach der Ueber
nähme der Taballrafik zur Kenntnis der Bchölde,
so kann daS Verschleihbefugnis sogleich abgenom<
men werden.

Die näheren Bedingnisse können bei der
k. l . Finanzdirection in Laibach in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

Formular eines schriftlichen Offertes:
Ich Endesgefcrtigter erkläre mich bereit, die

in der Schellenburggasse in L îbach erledigte Tabak-
trafik unter Beobachtung der diesfalls bestehenden
Vorschriften und gegen Bezahlung eines jährlichen
Pachlfchillinges von ft kr. (in giffern
auszudrücken), d. i Gulden . . . . Kreuzer
(in Buchstaben auszudrücken) zu übernehmen und
fortzuführen.

Das Vadium pr ft kr., sowie
die anderen in der Concurrenzausschreibung gefor-
derten Nachweisungen sind hier beigeschlossen.

am 1878.
(Eigenhändige Unterschrift mit Angabe

des llharalters und Wohnorte«)

V o n nutzen
(nebst der Adresse an die l . k Finanzdirection in

Laibach und Bezeichnung des Vadiums):
„Offert für die Tabaktrafik in der Schellen-

burggasse in Laibach."
Laibach am 11. März 1878.

(1218 — 3) Nr. 115!).

Kundmachung.
Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte wird bekannt

geinacht, daß, falls gegen die Richtigkeit der zur

A n l e g u n g e ines ncuen G r u n d b u c h e s
f n r d ie F l a t a s t r a l g e m e i n d e N a d

m a n n s d o r f

verfaßten Besitzbogen, welche nebst dm berichtigten
Verzeichnissen der Liegenschaften, der Eopie der
Katastralmappe und dem über die Erhebungen auf-
genommenen Protokolle Hiergerichts zur allgemeinen
Einsicht aufliegen, Einwendungen erhoben werden
sollten, weitere Erhebungen

am 2 7 . M ä r z 1 8 7 8
und den folgenden Tag in der Gerichtskanzlei
werden eingeleitet werden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt
gegeben, daß die Ucberlragung von nach H 118 n.
G. G. amortisierbaren Privatsordcrungen in die
neuen Grun5»buchseinlaqcn unterbleiben kann, wenn
der Verpflichtete noch vor der Verfassung dieser
Einlagen darum ansucht, und daß die Verfassung
jener Grnndbuchseinlagcn, in Anfchung derer
ein solches Begehren gestellt werden kann, nicht
vor dem Ablaufe von 14 Tagen nach Kundmachung
dieses Edictes stattfinden wird.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf am 9ten
März 1878.

(1184—.) Nr. 1597.

Kdictal-Norladlmg.
Nachstehende Parteien werden aufgefordert, ihre

Erwerb' und Einkommensteuerrückstä'nde, als:
Josef Fmschger. Gastwirt!) und Älloerverschleißer in

Bresiach, »ä Art. ,^ und 3l), an (5rw erbst euer
pro 1877 mit 15 ft. 81 kr., Einkommensteuer mit
15, fl. .'»(> kr.;

Johann Novak, Hutmacher in Feistriz Nr. 85, »ä
Art. !»('. Erwerbsteuer pro 1877 mit 5, ft. 27 kr.;

Mathias Potocml. Schuhmacher in Feistriz Nr. 04,
llli M . ' . ' I . Eiwerbstruer pro 1X77 mit ^ f l . ^ . , ^ . .

Franz Snpam, Schuhmacher m Moschna. »a Urt. 32,
an Enucrbsteuel pro 1877 mit 5 fl. 27 kr -

Ialob Kralj. Schuhmacher in Radmannsdorf, »6
Art. IN ' , Erwcrbsteucr pro I87K und IH77 mit
c. si. 2<'.'/, kr.;

Maria Neßmann. Greislerin in Sgosch, ac! Art 134,
an Erwerbstener pro 1877 mit 10 fl b4 kr..

b i n n e n 14 T a g e n
beim Steueramte Radmannsdorf um so gewisser
zu berichtigen, widrigens die Gewerbe von amts^
wegen gelofchl werden.

K. l . Bezirkshauptmannschaft Nadmannsdors
am 0. März 1878.
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A n z e i g e b l a t t .
(1273—!) Nl. 1379,

Bekanntmachung.
Vom f. k. Bezirksgerichte Stein wird

den unbekannten Erben und Rechtsnach
folgern des Primus, Mathias und der
Barbara Dreönit bekannt gegeben:

Es sei die exec, Fellbielung der Rea-
lität des Mart in Dreönit, im Grundbuche
der Pfalz Laibach sub Rctf.-Nr. 349, auf

den 27. M ä r z ,
2 7. A p r i l und
29. M a i 1 8 7 8 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet,
ihnen als Tabulargläubigern bezüglich der
obigen Realilät Herr Anton Kronabeth-
vogl, k. l. Notar in Stein, zum Kurator
bestellt und demselben der Realfeilbietungs»
bescheid vom 29. November 1877, Zahl
6687, zugestellt worden.

K. t. Bezirksgericht Stein am lOlen
März 1878.

(1274-1 ) Nr. 1312.

Bekanntmachung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Stein wird

den unbekannt wo befindlichen Tabular«
aläubigern Paul, Johann und Andreas
Koöar und Josef Puncach, resp. deren
Erben und Rechtsnachfolgern, bekannt ge»
geben:

Es sei die exec. Feilbietung der Rea«
lltäten deS Gregor Koöar von Hudo,
als: Urb..Nr. 328 nä Herrschaft Münlen-
dorf. E f t r . . Nr. 83, Urb. - Nr. ^18 aä
Herrschaft Müntendorf und Ertr. 'Nr. 207.
Urb..Nr. 577 nä Herrschaft Michelstetten,
auf den

3. A p r i l ,
3. M a i und
5. J u n i 1 878

angeordnet, ihnen als Tabulargläubigern
Herr Anlon Kronabethvogl, l. t. Notar
in Stein, zum Kurator aä kowin bestellt
und ihm der Feilbietungsbescheid vom
28. Oktober 1877, Z. 5917, zugestellt
worden.

K. l. Bezirksgericht Stein am l Oten
März 1878.

(1163—1) Nr. 21,990.

Reassumierung
e<recutiver Feilbietungen.

'Vom l. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es werde über Ansuchen der k. l.
Finanzprocuratur in Laibach die mit Be-
scheide vom 20. November 1876. Zahl
13,391, bewilligte und mit dem Bescheide
vom 12. März 1877, Z. 6055, sistierte
ê ec. Feilbietung der dem Michael Ia<
vornig von Kleinaltendorf gehörigen Rea<
lität Urb.Nr. 99 ^ l Sittich — Einlag-
Nr. 24 aä Steuergemeinde Altendorf, ge-
richtlich auf 2023 st. 60 kr. bewerthet —
reassumiert, und werden die Tagsatzungen
mit dem vorigen Anhange auf den

30. M ä r z .
1. M a i und
1. J u n i 1 8 7 8 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, hiergerichls
angeordnet.

K. l. städt.-deleg. Bezkksgericht Laibach
am 6. Oktober 1877.

(860—3) Nr. 11,643.

Nwssumimmg
dritter ezec. Fcilbietung.

Ueber «nsuchen der Frau Juliana Sitnik
von Laibach. Bahnhofgasse Nr. 28, wird
die mit dem Bescheide vom 16. Ju l i 1877,
Z 5615, angeordnet gewesene und sohin
sistierte dritte exec. Feil'netung der dem
Mathias >̂kof von Niederdorf Hs. Nr. 37
gehörigen. 8ud Rctf.»Nr. 2'/« ^ Sitticher
Karstergilt vorkommenden, gerichtlich auf
2490 f l . bewertheten Realität wegen schul-
digen 109 ft. 20 kr. ro238umaiiäo auf den

12. A p r i l 1 8 7 8 .

vormittags 9 Uhr, hirrgerichts mit dem
früheren Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Loitfch am 3!sten
Dezember 1877.

(1161—1) Nr. 26.814.

Neuerliche Tagsatzungen.
Vom k. l. städl.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird im Nachhange zum dies-
gerichtlichen Edicte vom 31. Jänner 1876,
Z. 2183, bekannt gemacht:

Es fticn über Ansuchen des Anton
Boch von Oberdupliz die mit dem Be-
scheide vom 1. Ma i 1877, Z. 10,251,
auf den 29. August und 29. September
1877 angeordnet gewesenen, jedoch mit dem
Reasfumierungsvorbchalle sisticrtcn zweite
und dritte executive Feilbietung der dem
Martin Tancig von Oberig gehörigen
Realität Urb.Nr. 441. Rclf.-Nr. 337/1
aä Sonnegg pcto. 214 fl. 14 kr. sammt
Anhang neuerlich auf den

37. M ä r z und
27. A p r i l 1878 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Beisätze angeordnet
worden, daß diese Realilät uur bei der
letzten Feilbietung nvthigmfalls auch unter
dem Schätzwerthe an den Meistbietenden
werde hintangegeben werden.

K. t. städt.-delcg. Bezirksgericht Laibach
am 29. November 1877.

(1186-3 ) Nr. 2423.

Bekanntmachung.
Nachdem zu der in der Executionssache

des Anton Lauric von Planina (durch Dr.
Dcu in Adelsberg) ge^en Johann Petric,
resp. dessen Erbin Iosefa Machni? von
Planina, pcto. 83 fl. ?4 kr. e. 8. c. auf
den 22. Februar 1878 angeordneten ersten
Feilbietungs-Tagsatzung kein Kauflustiger
erschien, so wird am

22. M ä r z 1 8 7 8
zur zweiten ^eilbietungs<Tagsatzung, be-
treffend dleUeberlandsrralltätUrb.-Nr. 18
üä Grundbuch S t . Margareth in Planina,
mit dem früheren Anhange geschnitten
werden.

K. l. Bezirksgericht Loilsch am 23sten
Februar 1878.

( 7 5 9 - 3 ) Nr. 326.

Erinnerung
an Maria F r a n k e l , Lulas C v i r n ,
Johann C v i r n , Gregor Novak , Josef
K o b l e r , Josef und Maria I e n l o ,
an die Kinder dieser letztern: Johann
T e r a n und Johann I e r a n (alle unbe-

kannten Aufenthaltes).
Von dem t. l. Bezirksgerichte Krain-

burg wird der MaUa ^ianlcl, dem Lulas
Cvirn, Johann Cvirn, Gregor Novak,
Josef Kobler, Josef und Maria Icnlo,
den Kindern dieser letztern: Johann Teran
und Johann Ieran (alle unbekannten
Aufenthaltes), hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Dolinsel von Belscheid
Nr. 8 die Klage auf Verjährt- und Er<
loschencrllärung einiger Satzposten ein
gebracht, worüber zur mündlichen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

8. M a i 1 8 7 8
anberaumt wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l . Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn D^. Burger, Advokat in Krainburg,
als Kurator ää aewm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit dieselben allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein«
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Kurator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagte», welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Kurator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung entstehen-
den Folgen selbst beizunussen haben werden.

ss. k. Bezirksgericht Krainburg am
15. Jänner 1878.

(958—2) Nr. 955.

Bekanntmachung.
Dem Johann Grahet von Otawiz,

unbekannten Aufenthaltes, wurde über die
Klage do pr^s . 29. Jänner 1878, Zahl
955, des Johann Majerle aus Widoschcz
wegen 100 fl. sammt Anhang Herr Peter
Peräe aus Tschernembl als Kurator g,ä
üowm bestellt und diese.'! der Klagsbescheid,
womit zum summarischen Verfahren die
Tagsatzung auf den

24. A p r i l 1 8 7 8 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichls angeordnet
wurde, zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl am
3!. Jänner 1878.

(1245 -2 ) Nr. 4301.

Zweite ê ec. Feilbietung.
Vom l. l. slädt.-deleg Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei zu der mit Bescheid vom

6. November 1877, Z. 24,315, auf den
20. Februar 1878 angeordnet gewesenen
ersten exec. Fcilbietung der dem Georg
Luölcrsiö von Seedorf gehörig gewesenen
Realität Einl. »Nr. 353 aci Sonncgg
kein kauflustiger erschienen, und es werde
sohin zu der auf den

23. M ä r z 1 878
angeordneten zweiten exec. Fcilbietung
geschritten.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai«
bach am 6. März 1878.

(1211—3) Nr. 448

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Vezirlsgerichte E^g wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. t. Finanz-
procuratur die cxcc. Versteigerung der dem
Leopold Maci, resp. Marianna Maci von
Vioem gehörigen, gerichtlich auf 6015 f l .
geschätzten, im Orundbuche aä Pfarrgilt
Mannsburg 8ul) Urb.-Nr. 109' / . u. 106/c
vorkommenden Realität bewilliget und
hirzu drei Fcilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

27. M ä r z ,
die zweite auf den

2 7. A p r i l
»md die dritte auf d^n

27. M a i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
genchtö mit dem Anhange angeordnet
worden, d,ß die Pfanorealilät bei der
ersten und zweilcn Feilbielung nur um oder
über dem Schätzungswerlh, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die tticitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder kicitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Llcitationölommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungöprolotoll und der Grund<
buchsextract können in der diesgerichl»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Egg am 26sten
Jänner 1878.

(1109 -3 ) Nr. 17,485.

Executive
Nealitäten-Nersteigerung.

Vom l. l. slüdt. »deleg. Bezirksgerichte
Rudalföwerth wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der löbl. lraini-
schen Sparkasse in laibach die ercc. Ver-
steigerung der dem Karl Zeunil von Za-
puze gehörigen, gerichtlich auf 15'<!0 fl.
geschätzten Realität 8ud Rclf..Nr. 14 u 15
ad Feistenberg bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen. und zwar die
erste auf den

3. A p r i l ,
die zweite auf den

3. M a i
und die dritte auf den

4. J u n i 1 8 7 8 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbictung nur um
oder über dem Schätzungbwcrth. bei der

dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird. ^

Die Licitationsbcdingnisse, lvonM
insbesondere jeder Licitant vor gemachw
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden o"
Acitationslommission zu erlegen hat, ! ^
das Schtitzungsprototoll und der G",>"7
buchscxlract können ill der diesgerM
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. städt.-delcg Bezirksgericht M
dolfswerth am 31. Dezember 1877-^^

(1178—3) Nr. 477.

Erinnerung
an die Tllbulargläubigcr Anton D i M ^ '
Matthäus Dec m a n , Kaspar ^cvc !
Alcnta S l o f i c , Josef S t o f i c , Do""
S t e r m o l l e und Anton Lenarclc.
beziehungsweise ihre allfälligen NechtSi'^
folger (alle unbekannten Aufenthaltes)'

Von dem k. k. Bezirksgerichte in Stt'"
wird d?n Tabulargläubigern Anton Dl'M.
Matthäus Dccman, Kaspar Sever, M "
Stofic, Josef Stofic, Doktor Stn"ou
und Anton ^narcX beziehungsweise '^
allfülligen Rechtsnachfolgern (alle l
bekannten Aufenthaltes), hiermit "M»" '

Es habe ttulus Haoal von TöpUz "
Sayor (Gerichtsbczirl Killai) wider °
sclb<n die Klage auf Verjähr«, und ^ l
schenertlärung der auf seiner Realität
Urb.-Nr. 250' / . . Post-N.. 87 "<1O""
buch D.-R..O.'Commenoa Uailiach >M"
den Forderungen, und zwar: ..
1.) der am ersten Satze scit 29. H " ^

1796 haftenden Forderung des M '
Dimic aus dem Schuldscheine "
26. Hornung 1796 im Bctcage ^
190 f l . V. W. ; _ ,,^„

2.) der Forderung deS Matthäus TM '
auf Grund deS Schuldscheines"
26. O l i ve r l796, haftend am zw^.
Satze, im Betrage pr. 100 fi> ̂  s<

3.) der am dritten Satze ftit 7-w »^
1809 zugunsten dcS Kaspar Se""
Grund des Schuldscheines vom
Juni 1800 haftenden Forderung
700 fi. « .W.; .^e»

4.) der feit 13. Juni 1803 «m v> l ^
Satze auf Grund des Schuld'^ ^
vom 6. April 1803 M " " ' " " „nü
Kaspar Sever haftenden u ^
im Betrage pr. 250 f l . . ^ ^ ' ^

5.) der am fünften Sahe seit 1«' „ .,„!>
1807 für Alcnta Slofic a u s . ^ ?
des Schuldscheines vom 3. ̂ D . ^
haftenden ssorderung pr.550sl- ' ^ j

6.) der am sechsten Satze s ^ ,̂ d t^
1809 für Joses Slofic auf G"' ' D
Schuldscheines vom 10. Dczc>"v" ^.
intabuliert hafteuden Förden'"«
150 fl. K.W,; 9ist<>>

7.) der a m siebenten Satze l e " ^
Dezember 1 8 1 1 f ü r D u N o c ^ l
molle laut Prololollcs liom " ^ fl.
1810 haflenden Forderung p^
58 kr.; «g Kl?'

8.) der an, achten Satze se't ^ ' ^
1817 zugunsten des Anto» ' ^ L
laut KaufcontlacteS vom 1" ' « ^
ber 1812 pränoticrt haftende""
rung pr. 400 ft.; .77 ^

9.) der seit 27. September >" ^
An'on Lenaiilö laut Proto l " "^ ^
11. September 1^17 iutabllll
tendeu Forderung pr. 400 I» - 7̂ <

«ud i)ru6^. 25. Jänner l87«, ^ F °
hicramlS eingebracht, worüber ; ^V<
lichen Verhandluug die TagsatzU"u

24. M ä r z l ^ ^ ^ ' ge^
früh um 9 Uhr, mit dem " ^ c " ^
tz 29 a. G. O. angeordnet ""o ^
klagten wegen ihres M l ^ " " ' ' sbK
helltes Herr Johann ttevlcüll, V ^ f "
in Stein, als Kuwtor ^ ^ ' "
Gefahr und Kosten bestellt n"" , O>

Dessen werden dieselben ," ,l sc
verständiget, damit sie alknfaU" ^ e'
ten Zeit selbst erscheinen ot>e ^ d< >̂
andern Sachwalter bestelle» ^ 6 F >
Gerichte namhaft machen. w'° , g ^
Rechtssache mit dem 2ufsteste" ĵcht0
uach den Nestimmungen del ^ „ l
nung verhandelt werden wur ' ^ ' l

K. k. Bezirksgericht Ste»" l
Februar 1878. ^
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(!262-y Nr. 39b.

Executive
"ealitäten-Versteigerung.

. .V°m l. l. Bezirksgerichte Sittich wird
^ W t gemacht:

«s sei über Ansuchen des l. l . Steuer.
«Mts Eitlich die efcc. Versteigerung der

"l Fr«nz Kätner von Großdule gehü.
m ̂  »"ichtlich auf 2150 fi. geschützten,
" Grundbuche der Herrschaft Veiscnbcrg
^ U r b . ' N r , 1235 und 1238 vortom-
M'den Realitäten bewilliget und hiezu
.," utilblelungs'Tagsatzungen, und zwar
" l trstl auf den
.,. 2 7. M ä r z ,
^ « e auf den
„ « ^ 25. A p r i l
" " die dritte auf den
z. 23. M a i 1 8 7 8 ,
im « vormittags von 10 bis 12 Uhr.
^ ^kptditt mit dem Anhange angeordnet
,ts. " - daß die Pfandrcalilälen bei der

>"N uno zweiten Feilbiclung nur um
^ llber dem Schätzungswerth, bei der

'"en aber auch unter demselben hintan»
^ w e r d e n .
i W l U'cilationsbedlngnlsse, wornach
^ gondele jeder Licitanl vor gemachtem
LitN - ̂ " ^ p ^ i Vadium zuhailden der
^'^ionslommission zu erlegen hat, sowie
h^^ungsprototol le ^^^ ^ Grund,
^Mklracle lönnen in der dieSgerichl.
^ ^»iftratnr eingesehen werden.

5 U. l. Beznts^erichl Sittich am Iten
<^ri878.
l^-^1) Nr. 487.

^ Executive
^ealitäten-Velsteigerung.

bel°n " l' t. Bezirksgerichte Sittich wird
""t gemach«:

w ^ ^ ^ ^ r Ansuchen des Janaz Bre.
dkin? ^"° l le die e^c. Versteigerung der
Nü,i ö Iersin von Gabrovölca N r . 1 l
leu i1"!l. »sichtlich auf 1195 f l . geschah,
h,' "" Vrundbuche der Herrschaft Weixel.
^a l i ^ Nctf. .Nr. 300 vorkommenden
blltu'" ^williget und hiezu drei geil.
W ^"'^agsatzungcn, und zwar die erste

die.w... 28. M ä r z ,
w'lte auf den

"nt>d!, ^ 2. M a l
" l dritte auf den

l ^ m ° , ^ ^ u n i 1878 ,
l" dtr ^ " " l t l a g s von 10 bis 12 Uhr,
^t0fi> ^Manzlei mit dem Anhange
l>«i ̂  " "den, daß die Pfandrealilät
lllN oder a ""b zweiten Fcilbietung nur
dti b^, r dem Schühungswerlh, bei
^ntlln°-« Ü " b " auch unter demselben

Die c>" werden wird.
<Nsl>,l . ^lcitlllionsbedingnissc, wornach
"̂bote , !^ ̂ ^ " Acitant vor gemachtem

Citation« ^plrz.Badium zuhanden der
d's Bä>a<> " ^ ^ " zu erlegen hat, sowie
bllchs^ . " ^ ^ ° l o t o l l und der Grund.
!'chen w,..s, können in der dieSgerlchl-
c. ^ , » ' , " u r eingesehen werden.

^" ' i87«"s»tr lchl Sittich am 24sten

( N 8 3 Ü ^
3/^./.. Nr. 750.

, Ä M e Tagsahungen.
, ^tlnber i3>^ °"l bas Edict vom 30sten
Macht ^ ? ^ ^ ' Z- 4845, wird bekannt
??. 3rin» « ^^ ln der Executionssache
^ l v o , N " " ^ " (durch Dr . C um-
^ 1 vu^ ' ^ " ^eus lad t ) gegen Johann
A st. 24 , " "on Sleinbüchel polo.
1 '̂ ^"veml,. .^ u- o. mit Bescheid vom

. ^ b r 7 ^ ' l877. Z. 4845 auf den

z d a ^ " e t gewesene und infolge
^ > « s f " .°°m Efecuten eingebrachten
^ ^ ° s ? i " " ^ ^lbic.un« der R?all.

^ - 6 ^ l32, 360
s°I« Necurr,n. " " "«dors neuerdings.

^ ^ ^ ^

l^s 1 I ^ ^ l und

^ 3 ' td lu^er lcht Radmannsdorf

(1189—3) Nr. 2742.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Loilsch

wird im Nachhange zu dem ltdicte vom
28. Ju l i 1877, Z . 0202, in der Exe.
cutionssache der Silvine Spieß und Johann
Iurai lc als Vormünder der minocrjähr.
Anlonia Tomsi«! (durch Herrn Dr . Su-
panlschitsch, Advokat in Laibach) gegen den
Verlaß des Eduard Kanz von Rakel pclo.
100 fi. und 400 fl. s. A. belannt ge-
macht, daß zur ersten Realfeilbictungs-Tag'
satzung an, 1. März l. I . lein Kauflust!»
ger erschienen ist, weshalb am

29. M ä r z 1 8 7 8

zur zweiten Feilbielungs.Tagsahung geschrit«
ten werden wird.

K. l . Bczirlbgericht Lollsch am 2ten
März 1878.

( 1 1 0 2 - 3 ) Nr. 491.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . slädl..beleg. Bezirksgerichte
in Lalbach wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcr lrain. Spar-
lasse hier (durch Dr . Suppanlschiljch) die
excc. Versteigerung der dem ^orenz Galiö
von Hrusca gehörigen, „erichlllch ^ ^
1019 fi. 00 tv. gcschätztcn, zu Hrusovo
Consc.'Nr. 5 gelegenen, im Grundbuche
Thurn a. L. 8ul) Urb.'Nr. 24, Rctf.-^ir. 22
voilommenden Realilül bewilliget und hiczu
drli lieilbielungS.Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

27. M ä r z ,
die zweite auf den

27 A p r i l
und die dritte auf den

1. J u n i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtolanzlei mit dem Anhange
angeordnet wurden, daß die Psaildrcalilät
bei der ersten und zweiten Keilbietung
nur um oder üdcv dem Schätzungswerth,
bei der dritten aber anch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die kicilatioilbbedingnissc, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden dcr
Uicllutionslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund»
buchscftract lönnen in der diesgcrlcht«
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. släot..delcg. Bezirksgericht Laibach
am 10. Jänner 1878.

(1182—3) Nr. 81 .

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Radmanns'
dorf wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Iosefa Ferjan,
Maria Konii u»o Jakob Mazel (als Erben
nach Margarelh Mazel von Radmanns,
dorf) die exec. Versteigerung der dem Ialob
Slumanc von Vormarll gehörigen, gerichl»
lich auf 1948 fi. geschätzten Realitäten uud
Urb..Nr.2ü aä Corporischrisli'Ml. Post«
Nr. 35, 216 und 220 aä Stadtgill Rad»
mannsdorf und »uszug'Nr. 233 aä Herr»
schast Radmannsdorf, wegen schuldigen
200 ft. o. ». o. bewilliget und hiezu drei
FeUbictungs.Tagslltzungcn, und zwar die
erste auf den

26. M ä r z ,
die zweite auf den

26. A p r i l
und die dritte auf den

3 1 . M a i 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der hiergerichllichen Amtslanzlei mit dcm
Anhange angeordnet worden, daß die Pfand-
rcalilälcn bei dcr ersten und zweiten Feil»
bictung nur um oder über dem Schützungs»
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben Hinlangegeben werden.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Llcilallonölommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotololle und die Grund»
buchseftracle lönnen in der diesgerlcht»
lichen Registratur eingesehen werben.

Unter cincm wird den Satzgläubigern
Ialob Muhovc von Vormarlt, Maria <tov

von Lees, Margareth Roschitsch von Do.
brava bei Veldes, Georg Muhouc von
Vormarl l , Lulas, Margarelh, Franz,
Anton, Marianna und Margareth Walland
aus Vormarlt, Agnes Schillich in iiaioach
hiemit erinnert, daß ihnen wegen ihres
unbelannten Aufenthaltes zum Kurator
aä ketum Andreas Supan von Vormarll
bestellt wurde und demselben die für sie
bestimmten Feilbietungsrubrilen zugestellt
wurden.

K. l. Vezirksgericht RadmannSdorf am
12. Jänner 1878.

(1272—2) Nr. 1373.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Vczirlsgerichte Stein wird

den unbekannten Erben und Rechtsnach.
folgern des Johann Schuster von Selo
belannt gegeben:

Es sei die executive Fellbietung der
dem Barlholmä Debevc von Schubejow
gehörigen Realität, im Grundbuche der
Herrschaft Kreuz Urb..Fol. 226, auf den

20. M ä r z ,
2 4. A p r i l und
24. M a i 1878

angeordnet, ihnen als Tabulargläubigern
Herr Anton Kronabelhvogl, l . l . Notar
in Stein, zum Kurator bestellt und dem»
selben der Realfeilbietungsbcscheld vom
29. November 1877, Z. 6653, zugestellt
worden.

K. l. Bezirksgericht Vtein am 10len
März 1878.

(1190—3) Nr. 2743.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l. t. Bczirltzgcrichtc Loiisch

wird im Nachhange zu dem Edicte vom
10. Oktober 1877, F. 8893, in der
Efecutionssache der minderjährigen Ioscf
Mazi'schen Erben von Zirlniz (dnrch Dr.
Dcu) gegen kulas Uröic von Seedorf
j,cto. I05i f l . s. A. bekannt gemacht, daß
zur ersten efcc.Realfcilbictuiigs-Tagsatzung-
am 1. März l. I . lein Kauflustiger erschie-
nen ist, weshalb am

29. M ä r z 1 8 7 8
zur zweiten Feilblelungs-Tagsatzung ge»
schritten werden wird.

K. l. Bezirksgericht Loilsch am 2ten
März 1878.

(1217—3) Nr. 1005.

Dritte exec. Feilbictung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Idr ia wird

belannt gemacht:
Da zu dcr in der Executionssache

der Katharina Podlrajscl von Godowitjch
gegen die Anton Tratnil'schen Erben von
dort pcw. 2546 fi. 87 kr. o. 8. c. mit Be«
scheid vom 29. Jänner 1878, Z . 507,
auf den 20. Februar d. I . angeordneten
zweiten Feilbiclung der im Grundbuche 2<l
Herrschaft Voitsch »ud Urb..Nr. 257 und
259 vorkommenden Realitüten lein Kauf»
lustiger erschienen ist, so wird zu der auf
den

27. März l. I.
angeordneten dritten executive« Ftilble»
lung geschritten.

K. k. Bezirksgericht Idr la am 26sten
Februar 1878.

(1107—3) Nr. 22,128.

Uebertragung
executive: Feilbielung.

Vom l. l . städt.. deleg, Bezirks-
gerichle in Laibach wird bekannt gemacht:

Es werde übcr Ansuchen der l. l .
Flnanzprocuratur in itaibach die mit Ve>
scheid vom 11. Ju l i 1877, Z. 15,907,
auf den 3. Oktober, 3. November und
1. Dezember 1877 angeordnete ex«. Feil'
bletung der dem Josef Holcoar von Piautz»
büchel gehörigen, auf 3829 ft. geschätzten
Realität Einl.-Nr. 457, Urb.-Nr. 528
und 309 llä Sonnegg, auf den

27. M ä r z ,
27 . « p r i l und
1. J u n i 1 8 7 8 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, hlergerichls
mit dem vorigen Anhange übertragen, und
werden hievon beide Theile und die Tabu»
larglilubiger verständiget.

K. l. slüdl. dele g. Vezlrlsaerlcht lalbach
am 5. Ollobcr 1877.

( 1 2 7 1 - 2 ) Nr. 1310.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wird

den unbekannt wo befindlichen Tabular-
glliubigern MathiasWiwoda, Mari» Iglik,
Franz I g l i i , Iosrfa Zieglcr, Maria
Echlaler, Maria Wiwoda, Anna I g l i i ,
Leopold I g l i i , Agnes I g l i i , Josefa Wi .
woda und Maria Dralla, resp. deren
Eiben und Rechtsnachfolgern, belannt
gegeben:

Es sei die exec. Feilbietung der Rea«
lilät des Josef Igli? in Stein, im Grund«
buche des StabtlammeramteS Stein Urb.«
Nr. 2 und 88, auf den

23. M ä r z ,
23. A p r i l und
25. M a i 1 8 7 8 ,

angeordnet, ihnen als Tabularglaumgern
Herr Anton Kronabrthvoyl, l. l. Mta r
in Stein, zum Kurator bestellt und ihm
der Realfeilbietungsbescheid vom 20sten
November 1877, Zahl 6233, zugestellt
worden.

K. l . Bezirksgericht Stein am lOten
März 1878.

(1137—3) Nr. 4271.

Executive
RealitätewVersteigerung.

Vom l. t. Bezirksgericht Großlaschiz
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amtes Großlaschiz (in Vertretung des hohen
l. l. Aerars) die ex̂ c. Versteigerung der dem
Andreas Modic von ^i^cm qch^i-igfn, ge-
richtlich aus 2835 fl, ; ,o«
buche Zobclsbcig Kim ...^ ..,. .. >,^.i.l,
lol. I und Urb.'Nr. 1 . ww. IV, lol . 1,
vorkommenden Realität bewilliget und hiezn
drei Feilbiltullgs-Tagsatzungln, und zwar
die erste auf bri«

3l) . M ü r z ,
die zweite auf den

4. M a i
und die dritte «uf den

1. J u n i 1 8 7 8 .
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
AmtSlolale mit dein Aichnnge angeoro»
net worden, daß die P> > '̂ ">i^j hsj
der ersten und zweiten n nur
um oder über dem Schätzungswert!), bei
dcr dritten aber auch unter demselben
hintangegcben werden wird.

Die ^icilalioubbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein 10perj. Vadium zuhanden der
^icitationslommission zu crkgcn hat, sowie
daS Schützungsprotololl und dcr Grund«
buchSexlract können in dcr diesgerichl»
lichen Registratur eingesehen werdcn.

K. l. Bezirksgericht Grohlaschiz am
15. Februar 1878.

(1210—3) Nr. 132.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Egg wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcr Hrkna Krui«
nil (durch Dr . Kccsbachcr in ^aibach) die
lfec. Versteigerung der dem Mart in Krus.
nil von Unlerlufstcin gshöligr». gerichtlich
auf 420 fi. und 5l'5 fl. gsschätztli, Nra»
litätcn 8ub Urb.-Nr. 2 1 , lol. 139 und
Urb.'Nr. 25, sol. 209 »<1 Tufslein bcwil.
llgel, und hiczu drci Fcilbiclullgb.Tag-
satzungen, und zwar die erste auf dcu

27. M ä r z ,
die zweite auf den

' 27. A p r i l
und die dritte auf den

87. M a i 1 8 7 8 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der OcrichlSlaiijlei mit dcm Anhange
angeordnet worden, daß dic Pfanorealilälen
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schatzungswcrlh bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die AcilatlonKbedlngnisse. wornach
insbesondere jedcr l icitanl vor gemachtem
Anbote ein Wperz. Vadium zuhanden der
Licilationslommission zu erlegen hat, sowie
die Schlltzungsprotolollc und die Or»md.
buchsepracle lönnen in der diesgcrlcht.
Uchen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirlsaerichl ^Ss " " Uten
Jänner 1878.
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(1034—1) Nr. 11.896.

Executive Feilbietungen.
U'cber Ansuchen der Frau Amalla

Hlerl von Feistrlz wird die Vornahme
der exec. Feilbielung der auf 560 ft ge-
schützten Realität der Helena Abramii von
Dornegg, »üb Urb.-3ir. 24 »ä Pfarrgilt
Dornegg, bewilliget, und werden die Tag«
latzungen auf den

3. A p r i l ,
4. M a l und
7. J u n i 1378

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten lagsatzung
unter dem Vchätzwerthe wird hintan-
gegeben werden.

H. l. Bezirksgericht Feiftrlz am Iften
November 1877.

(1147—1) Nr. 942.

Ezecuttve
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

2s sei über Ansuchen des Johann Do-
leniel von Unterlalniz die exec. Versteige«
rung der dem Franz Zupanöiö von Deretsch-
werch und Johann Zganjar von Bajhooc
gehiirigen, gerichtlich auf 1177 fi 20 lr
geschützten Realitäten, als: der Hubrealität
Urb..«r. 5 «1 Reitenburg und der Wein«
gartrealiläten Urb.»Nr. 1 m»d 9 aä Rei-
tenburg, imReassumierungswege bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs»Tagsatzung«n,
und zwar die erste auf den

1. A p r i l ,
die zweite auf den

30. A p r i l
und die dritte auf den

4. J u n i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfanorealitüten
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem

. Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationskommission zu erlegen hat, sowie
die Schützungsprotololle und die Grund-
buchsexlracte liinnen in der diesgericht«
lichen Registratur eingesehen werden.

6. l. Bezirksgericht Nassenfuß am Uten
Februar 1878.
(1148—1) Nr. 1196

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Nassen,uß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef «n.
drejcii von Unterdule die exec. Versteige-
rung der dem Anton Wolf von Swur
gehilrigen, gerichtlich auf 29^5 fi geschütz«
ten, im Grundbuche des Gmes Oberradel»
stein sud Urb.'Nr. 116 vorkommenden
Realität bewilliget und hiezu drei Feil«
bietungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2. A p r i l ,
die zweite auf den

l. Mai
und die dritte auf den

5. J u n i 1878,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben »erden wird.

Die Licitatlonsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Mtant vor gemachtem
Andot« «in lOperz. Vadlum zuhanden der
sicitationstommission zu erlegen hat, sowie
das Gchatzungsprotololl und der Grund-
buchs t̂ract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. V.z,rlsaericht Nassenfuß am 17ten
Februar 1878.
(1135—1) Nr. 1270.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird belannt gemacht:

<5s sei über Ansuchen des k. l. Tteuer-
amte« Oroßlaschiz die eiec. Versteigerung

der dem Josef Vavdel von Plöfche aehv»
rigen, gerichtlich auf 2260 ft. geschätzten,
im Grundbuche der Herrschaft Auersperg
3ud Urb.-Nr. 128, Rctf.-Nr. 53, ww. I I ,
loi. 311 vorkommenden Realität bewilliget
und hiezu drei FeilbietungS-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

4. A p r i l ,
die zweite auf den

9. M a i
und die dritte auf den

13. J u n i 1878,
jedesmal vormittags 10 Uhr, im hier-
gerichtlichen Amlsgebäude mil dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitat
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerlh, bei
der drillen aber auch unter demselben him»
angegeben werden wird.

Die Licitatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere leder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licilalionslommliftoi» zu erlegen hat, sowie
das SchätzungSprolololl und der Grund»
buchsertract tonnen in der dleogerichl
llchen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Großlaschiz am
15 Februar 1878.
(1136—1) Nr. 1207.

Executive
Nealitätenveisteigerung.

Vom t l. Bezirksgerichte Großla>chiz
wird bekannt gemacht:

Cs sei über «nsuchen des Josef Peter»
lln von Unterauersperg die exec. Berstci»
gerung der dem Johann Klanöer von Weich
gehörigen, gerichtlich aus 1250 si. ge>chatz
ten, kä Herrschaft Auerspera 8ut> Ulb.
Nr. 149, Rctf.'Nr. 60, tow. 11, toi. 449
vorkommenden Realität bewilliget uno
hlezu drei Feilbielungs^Tagsatzuilgen, und
zwar die erste auf den

4. A p r i l ,
die zweite auf den

9. M a i
und die dritte auf den

13. J u n i 1878 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtslotale mit dem Anhange angeord»
net worden, daß die Pfanorealitüt bei der
ersten und zweiten feilbielung nur um oder
über dem Schätzungswcnh, bei der drit«
ten aber auch unter demjelben Hintange-
geben werden wird.

Die LlcilatlonSbedingnisse, wornach
insbesondere jlder Licitant vor gemachtem
Unvote ein 10perz. Vadium zuhanden der
LlcitationStommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsezctract können in der dieegerichl«
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz am
14. Februar 1878.
(1158—1) Nr. 1412.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Franz
Grebenc von Großlaschiz die erec. Verstei.
gerung der dem Franz Undolet von Kom<
polje gehörigen, gerichtlich auf 140 ft.
geschätzten, im Grundbuche Fasc. I I , Ein«
läge 331 der Abtheilungen sub Rectf.»
Nr. 139/10 vorkommenden Realität be-
williget und hiezu drei Feilbielungs-Tag»
satzungen, und zwar die erste auf den

4. A p r i l ,
die zweite auf den

2. M a i
und die dritte auf den

6. J u n i 1878 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im hiergerichtlichen AmtSgebäude mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die Pfand-
realilät bei der ersten und zweiten Feilbie»
tung nur um oder über dem Schätzungs
werth, bei der dritten aber auch unter dem«
selben hintangegeben werden wird.

Die Licilationsbedingmsse, wornach
insbesondere jeder Lisitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsftrolololl und der Grund'
buchsertract können in der dieSgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Grohlaschiz am
21. Februar 1878.

(1040-1) Nr. 11,895.

Executive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des Franz Valenclch

von Feistriz wird die Vornahme der ere-
cutiven Fellbietung der auf 895 fi. geschütz
ten Realität des Johann Renlo und dessen
BesihnachfolgerS Johann Selles von Verze
Nr. 5, nud Urb.-Nr. 1 ' / , aä Herrschaft
Prem, bewilliget, und »erden die Tagsahun-
gen auf den

2. A p r i l ,
3. M a i und
4. J u n i 1878

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagsatzung
unter dem Schätzwerthe wird hiniangege«
ben werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am Isten
November 1877.
(11U0—1) Nr. 581.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

E« sei über Ansuchen der Katharina
Podveusck von Tcrsain die erec. Verstei-
gerung der dem Ialob Peterlin in Stop
gehörigen, gerichtlich auf 1A85 fi. gelchäh-
ten, im Glundbuche der Herrschaft Michel»
stellen sub Urb.-Nr. 680, Extract-Po»
Nr. 126 oorlommenden Rralllal bewilligt
und hiezu drei Feilbietungs»Tagsatzungrn,
und zwar die erste auf oen

5. A p r i l ,
die zweite auf den

4. M a i
und die dritte auf den

7. J u n i 1878,
jedesmal oorm'.ttagö vun ^ uis 12 Uhr,
lm Amtsgrbauoc m«t dem Anhange an»
geordnet worden, daß dle Piaxdreamat
del der ersten uno zweiten Felltmtuxg nur
um oder über dem Hchatzangswenh, bei
der dritten aber auch unter oem>elbcn
hmtangrgeben werden wird.

Dle Kuilatlonstieduignlsse, wornach
insbesondere jeder Licilanl vor gemachtem
ilnbote ein 10perz. Vadlum Mandel, der
Licltalionstommlssion zu erlege» hat, sowie
oas Schätzungsprolololl und der Grund»
buchs-xlracl können in der oiesgenchl»
llchrn Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Slein am bten
Februar 1878

(1102—1) Nr. 1684.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte AdelSberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des mdj. Andreas
lienaröik von Nadajneselo die exec. Ver-
steigerung der dem Anton Pento von dort
gehörigen, gerichtlich auf 25 ft. geschätzten
Realität Urb.-Nr. 15'/, »ä Prem poto.
25 fi. c ». o. bewilliget und hiezu drei
Feilbielungs Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

9. A p r i l ,
die zweite auf den

9. M a l
und die dritte auf den

8. J u n i 1878 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Nnhcmge angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbletung nur um oder üver
dem Gchühunnöwerlh, bei der dritten aber
auch unter demselben hlntangegeben wer-
den wiid.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Vicitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
licitationskommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund»
buchsertract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Adelaberg am 16. Februar 1878.
(1056-1) Nr. 313.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte «and'straß
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Kuntarii von Landstraß die erec. Vcrstei.
gerung der dem Andreas Ialooc von
Schulna gehörigen, gerichtlich auf 51 si.

43 lr. geschätzten Realität im Grundbuch« d"
Herrschaft Thurnamhart Verg.-Nr.3U^
bewilliget und hiezu drei Fcilbietungs-"»
sahungen, und zwar die erste auf den

1 3. A p r i l .
die zweite auf den

11. Mai
und die dritte auf den

8. J u n i 1878,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhl,
hiergerlchts mit dem Anhange ans""
net worden, daß die Pfandrealitüt °
der ersten und zweiten Feilbietun«, n"̂
um oder über dem Schätzungswert!),
der dritten aber auch unter demse!«"
hintangegeben werden wird. ^

Die Licltationsbedingnisse, worn»«»
insbesondere jeder Licitant vor gemah^
Anbote ein lOperz. Vadium zuhande" "
Licilationslommijsion zu erlegen ha^>„^
das Schätzungsprotololl und der Grun^
buchseflract können in der diesgerlH
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht iiandstraß «'
24. Jänner 1878.
(1.79-1) Nr. 204.

Executive
NealltätenversteigerM

Vom t. l. Be;'.rlsgerlchte '»lein ^
belannt genlachl: ^„

Es sei über Ansuchen des " "
Praprotilil von âusen die e^c. " ^ . ^
geru'lg der der Marla Lcrllt vm» " l ,
«e^ör.̂ en. gcr'chlllch aus 12i9sl. ge>^
ten Einonltrlhuvlealltäl zu ' -^ le "l>
»ä Hclrsch ît l̂«io..ig 3lw Rcl,.-Nc.^
1>olo 150 ft. j . >/l. dtwllli^l und ^
ore! Feillileu»!»g.S'Tüa,sahU!lgen, unl> i
c>le trste uuf ocn

6. A p r i l ,
die zweite auf den

4. M a i
und die drille auf den

4. I u n l 1878,
jedesmal vormittags von 9 bis l2 ^
l»n ttmlsgtbäuoe mit dem Anyang ,^
geordnet worden, daß die Pfa"o"a^c
oei der ersten und zwellen Fellbictung ^
um oder über dein SchatzullgswerlY, ^,
der dritten aber auch umer demselben ^
angegeben werden wird. ^

Die Vicilationsbedingnisse, lv ss,
insbesondere jeder ^icilanl vor g e n " ^
Ünbole ein 10perz. Vaomm zuh«""« je
^lcltullonstommllsion zu erlegen ^" ^ ^ „ ^
das Schätzuilgsprotololl und ber ^ ^
buchseztract können in der dle«S
lichen Registratur eingesehen werden« ^

ss. l. Bezirksgericht Stein aM
Jänner 1878. ^ _ ^ ^ "
(1220-1) ^ ' ^

Executive
Realitäten-VersteigelM,^
Vom l. l. Bezirksgerichte Oroß

wird belannt gemacht: a«a<^
Es sei über Ansuchen des ^ ^

Ioanc von Stermcc die exec. V " ' " " gc'
der dem Johann Pugel von ^ o ^ ^te"'
hörigen, gerichtlich auf 5727 fi. g ^ . .
im Gcundbuchc ^ Guttenfeio . ^ '
lol. 1. Rclf..Nr. 1 vurlommendc"/' ,̂gs<
bewilliget und hiezu drei 3e<" f oe"
Tagjahunge», und zwar die eril

13. A p r i l ,
die zweite auf den

11. M a l
und die dritte auf den ^

15. J u n i 1878. ^ i S
jedesmal vormittag« von l ^ ^ ^ <
im Amtslolale mit dem A>ea>"c
geordnet worden, daß die ^̂ û>>s «i
bei der ersten und zweiten 3«"° ye, ,
um oder über dem Schävuna^insel°
der drillen aber auch unter ^
hlntangegcben werden wird. ^l> ,̂

Die Kicitationsbcdinanme' e B ^ l
insbesondere jeder Licilant vor " ,^'l
Anbote ein wperz. Vadiuin z«^^ l ..
Licilallonskommission zu erleg"' O ^
das Gchähungsprotololle uno ^ge l "
buchsextract lönnen in êr ^„. ^
lichen Registratur eingesehel' lv chiz
^ K. l. Vezirlsgericht G"ß"'

6. Mälz 1878. ^
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Erklärung.
lal» ^ ° " ?^"^ ergriffen, fühle ich mich veran/
s U zu gestehen, daß ich mich in einem mir
^°>tunerllcirbarrn Augenblicke aus wrund eines,
l !^ heute mit Vergnügen conftatiere. vcr»
^"Ndttischrn wcschwäycs hinreihen lieh, ein
^reiben, welches nicht nur eine unverzeihliche
», °Ang, sondern auch eine tiefe Verletzung

V , " enthielt, zu verfassen.
Aei >!̂  .skthlln zu haben, bcdaure ich um so
b°« <̂  >ch Persönlich gegen die Familie, welche
tin«l. ""ben betroffen hat, auch nicht die gc-
«sZlc Ursache hatte, eine solche Sprache zu
>»ci m und »m'itcrs deshalb, weil ich durch
llil»^ ^5^)ln Veranlassung gab, eine andere
b u ^ ^ uamilie zu verdächtigen, und da ich
^ Me« Vorgehen zwei seit vielen Jahren
»>n,l.> Einvernehmen stehende Familien ent-
' " " > ljabe.

, Indem ich hicmit die Betreffenden um Ver»
" Z und Nachsicht bitte, zeichne

^N1) 2__2 l,ocl,acl,tuna^voll

Julius Battistijr.
^ ^ b a c h am 14. März 1878.

"^ Hauptniederlage in ürain
V der

üementfulirikinMnrkt
Tüfter

^ befindet sich zu Lalbach:
^adischa, Burgstallgaffc Nr. 2

l l . l Tabak-Hauplverlag).

p Preis:
^ ^OKilo ab obiger Niederlage 2 f l . — kr. ö, W.

'' " „ Nahn Laibach 1 „ 90 „ „
tiifs»f^ ^eftcllungcn für direkten Bezug von
ller "'."den daselbst entgl'gl'iigenommcli, Mu»
berei.w')., verlange» zugestellt und AuSkunst
< ^ g s t crthM, (12!»0) ,

' " " " «nihsstber <l»i Mann« bei

p"l°ntn. dll nn Pollülioütn. ««.
^'»ch»»s«wz«», n,!«saNe„ b« Ha»«.
»»>. "n ueri,l!f!,r kahi l i« leldtn,
'>n°en in b!s!s„, ,<n,<a in s»in»« «»«
,51"'"nd«n W«f,» ««,h »n» «rün».
,'?'.^«ls« Atzithboi von 0r. l .

^ .^ '«n« . r ,« .h . si« s»ln «»»»»»» "
«« d«.s . " ' ^ " " " ««h«««»n«. , » . ^

Wüheimsdorier Malzextract-
Chocolade,

^ lehr nahrhaft u„d leicht ver-
?°ullch, eignet sich deohalb

"Nbe«t.« '" ^l«s<' n. Vungenleldende
" " " zum IrNhftück und zur Hause.

'/, zzilo
" 12«. 1 Stt. 2 und 3.

Umol plömtin-t.

Er«?^ "^ in Vaibach:
^ ° b ° d ° ? ^ i r s c h i h . Apotheker; Ios.

?^ntsch ^ « Wencel Änt. Krisper,
""d V F / . I°l) Ncp, Piautz. Schuhnia

^ , ^,'„^alob Schober, (5140) S

Triester

MW«
trifst.

3 ^ " « l N ^ llommercialbanl
in ' ^ a n l '^^ la«en i., öfterreichi-

lwi .^anl in ^° ^laalsnoten wlc auch
l ^ t ^ 3rM'"'"stu<ten in Gold.
l Ä > n l ll «Mm». Kapital und
l Kahle,/ ^"sclbell Valuten zu-

>^." ' bcnT-.s. ^""lioncn si"den z»
< ß ^ » ^ i g "V°l«lblültcrn z " '

statt.

Gesucht werden

2000 Ms 3000 Gülden
gegen Sicherslellung aus ein haus, zweiter Sah»
Posten, (1li27) l i - !l

Anträge beliebe man unter: . , 4 . » . 2 0 0 0 "
an die Expedition dieses Vlatteö zu richten.

Gin Kapital von
3 UV ft. ö V5

gegen 7 Pcrzcnt Verzinsung und Sicherstellung
aus eine hausrealitüt in Laibach wird aufzu>
nehmen gesucht.

Mhere AuSlunst in der Administration
dieser Zeitung, <1289) 2—1

Karl S. Till
Buch- ̂  Papierhandlung,

Nalhaubplatj 2l und Vlntcr der
Trantsche 4.

Reich sortiertes Lager v. Vurean u Comptoir-
Requisiten, Papier, Tlhreib- und Feichnnngs'

matenalien.
Das Neueste in Papierconfection.

Elegante Monogramme auf Vriefpapieren und
llsuvertS. Annahme von Bestellungen auf

«ifitlarte«. (W«I) 8

^3^Z ^UlTestrauLN kllnn oi l iXsznil«^^
2H 5 ^ » l/nul ,u tiütr selch« H«llmethob« ̂ >
3«' '^ »haben, wclchs, wi» Vf. Ni ry ' l ^M
^ « ^ > "' " " s<ch <hals«chlich ^ >
^ ^ ^> ! ,lich dir!» Me. ^ W

ii^ ^ D w<-<^>! die in dem s,<lb «llil/ir, 3»»ch< ^

D . s s l!l. ills»'« liziusiißillnetlüllle s i

nL ^ > s'l̂ s ,«> N!,l< noch Hllluno fanben, ̂ >
i«i«-" ^ W ^ r d>» > ,, i . „ ^ ' ! „,.,,>̂  „!»ssilch^W

^a«-. ^ W s'ch d ^ ub< um

"«°3» ^ W "lt! die »!lUU!,n del ssur n»! ̂ D
««^ ^»Wunsch durch dafür
" ^ C ^>plattache «,l,l« grall»
N » ^ ^>>!läy<le« daiUlier <i»bcl man
52"» WW drm bo> Caliche», <i4<

3»Z ^ W l>l!l>silm>!!,odc, ><><>. Auss,,
» ^.« ^ V b»»'«,»ögab,, '! Lil .', l, ö W,,^>
H ^ ^ ^ W w»!ch« da« ^l. " ^ M
"̂ !̂ ̂ . ^ W 2lnse»bunss ^ !<n^M

^ " ^ ^ ^ <l » lr dillcl s»a»cc> verj»nblt, ^ ^

<fhi o«m, «u«,l ^ - ^ « » » ^ " .

v»n !>»0

Milgli»«! v«r w!s»!si m,t!!t stac»tllt.

««nn,»»,«,» «,«»»<»». 2
Old!««t !»>, t»«Iich v«n » l - 4 Uhl, ?
«»<l> »<rdd>lch<^»»,»spo»d»n»»»h«>'
d^l! n, w,ibin Vltdl,«m,n»»b»1llr>t, —̂>
M M ' » L . »>»»»,» »ulb« b»«b »t« N

(1192—2) Nr, 2UU3,

Bekanntmachung.
Dem unbelannt wo befindlichen Anton

Maiel von Grod, nun anaeblich in Ega,
und den unbekannt wo befindlichen Rechts»
nachfolgen, des Antun Devjal von Vrod
und Mathias Gostisa von Flcckoorf wird
hiemit belannt gemacht, daß denselben
Qerr Karl Puppis, Handelsmann in
Kirchdorf, als Kurator 26 kcluin auf»
gcslcll! und demselben die Realfeilbietungs'
b( scheide vom 19. September 1877, Z.
7707, zugeferlisstl wurden.

K l . Vezlrlsgerlcht Loltsch am 17len
ssebruar 1878.

(N93—:y Nr. 2342.

Bekanntmachung.
Den unbclauül wo befindlichen Anlon,

Johanna und Marianna Sallcr von ̂ ai»
bach, refp. deren unbclannlen Rrchtsnach»
folgern, wird hicmit brlannt gemacht, daß
denselben Hrrr Karl Puppis. Handels-
lnann von Kirchdorf, als Kurator ää
kctum auf^estclll und diesem der Ncal«
feilbielungöbescheid vom 18. August 1877,
Z. 7615. zugrfertiget wurde.

K. l. Be^nlsgerichl ^oilsch am 27sten
Fcbulav 1878.

Szeezsarder
Rotbweine fl. 10 bis 12.
Weihweine sl. 12 bis 15,
Traberbrannlwein sl. 26,
Sirmier Elivovih fi, 42

per Hektoliter ohne Faß, loco.

Beta Ferdinand
(3.'l:l) ,0—6 in Szegszürd. Ungarn.

(548) 6 - 6 Flüssige

Glycmn-Kaliseise.
Durch den täglichen Gebrauch dieser 5e,sc

belommt die Haut eine sammtartigc Weiche,
bleibt immer geschmeidig weiß, und verhütet
daS Äauhwerden. l t in Flacon 40 lr., verlauft

G. Ficcoli,
Apotheter, Nienerstrahe, Laibach,

Sclinier/ilos
ohne U«l»»^s»n!kd«»I t« l» « i t b
»Mlur ht i l t i>»ch l i n t l ln n»>»ählî cn

HarnrAtir*»nflftaae.
Iowol l5l»»l» enlftanbln« »I» «uch nvch !o !«hl
v»r«^t»t», »»tn^A»»»^»», UvT»al«,I» und

Dr. Hartmann,
Milalitd b« mcd, ßacultät,

vib.'llnftall nlchl Mlhl Hab»bulsterß«>fi«. <ondrin

Wie», Tt«dt. 2ellerg«sse Sir. l l .
Auch Haulall»schläg«, Slrllturtn, r l » » » l>e>

r r»»»» . Vlrichsucht, Nnsruchlbnll«!«, Prllullontn,

]?lanne»«ehM tlrhr,
dense, ou l l » »n »«»»»>»>«»» rdel

V i , t » I i c h d i « < t l b e V c d « n d ! u n ^
Di«crction vclbülgl. und weiden V i t»> ^ c> ui ^ n i ̂
»uf «tllangen fosolt eingclenbet. sbUil) i»

Mdgyps lVl'rrliNlincr)
in Säcken,

Zement (Sagorer)
in Fässern,

vorzüglichster Qualität, immer vorrcithlg und billigst zu haben bei

mi 3-2 Franz Pirker«
Spebitions.Vcschäst, vi»-k-vi» dem Sübbahnhose in Laibach.

Scteiro Ki'iif-Alli,
l cius heilsamen Mpenlrnulel n W «

- >M* für Lunge und Brust "WW j
, nach ärztlicher Vorschrijt erzeu.ql, ist das heilsamste Mittel bn ^rtrantung der ?
!j Uthmungsorgnne. wie Kehllopj- und Bronchialkatarrhe, mögen sie acut oder chronisch ?
? sein, ferner bci >telichhusle», Heiserkeit und halslr idrn, ß
' wrohe Srcrcüonen dn Schlcimhäutc des Kchllopscs und der Lungen weiden ?!
5! in überraschend schneller Wrisc gelieilt. so daß bei Anwendung des <

^ Wilhelms Tchneebergs iträutel-Allop -
, nie Lungcncnlphysem eintreten lann, i
l̂  Der Wilhelms SchnecbergS Kräutcr-Nllop regt di,- ^ '>>^ ' " ' ' '»< ^ ',?.,, <-„H ^
,̂ an, so daß ein gesteigerter Appetit u»d gute Aufnahmr ^ 3

» allgemeine Ernährung wesentlich bessert, wodurch alle nci,!..,.., , ,. . . „ . . ,;l !
l durch schlechte Blutnnschung, beseitigt werden, ^
3 Wilhelms Schnccbergs Kräutcr'Allop Hal aus dem Weltmarkt sei» dem Jahre ,
^ 18üü alle Proben bestanden, eine Menge von ärztlichen Zeugnissen bestätigen seine !
» vorzügliche, sichere und radicalc Wirlung, sein groszer Absah »st ein drittüchl'! und z
^ schlagender Vcwcis für die Heilsamleil und Veliebtheit desselben. I

^ M M " Diejenigen P. T . Käuicr, welche den seil dem Jahre i5.^, i,:'i> mi^ !
z erzeugten vorzüglichen Schncebergs it^räuler Allop echt zu erhalten wünschen, belieben
l stets ausdrücklich

j Wilhelms Schneebergs Kräuter-Allop
3 zu verlangen. ^

Nnr dann
mein Fabrl lat ,

wenn jede Flasche
« l l diesem

Siegel versehen.

Fäljcher
dieser Tchntzmarle

verfaUen den
stesetzlichen Vlrasen.

Einweisung wird jeder Klasche beistegeben.
Eine versiegelte Drlglnalfiasche kostet l fi. 25 l r . und ist stets ,„ !,,!l.»,n

Zustande zu haben beim alleiniaen Erzeuarr

Fr. Wilhelm, ADoMer in tatirtta, Niederösterreicli.
Die Verpackung wird m,t 20 kr, berechnet.
Der echte Wilhelms Schneeberg« ssrauler.Mop ist auch »u r zu belomuien

bei meinen Herren Abnehmern

In l.albnrli: I'elcr I,»»«nlh«
« d e l s b e r g : I . « . »up,er<«midt,Apotheker; N g r a m : S.g. M'lllbach. Ä p o ü ' ^ l .
Vozen - ss, Walbmüllrr, Upotheler: « , ' " l Vettanmi. «pothelr, , B>. ., l :
I . W . M a h l ; . B r i x e n : Lconharb Stm, ,,^ ( l i l l l : Baumw <
lhele und F, Rauscher; Esseg a: I (5 d _ _. Apotheker; ? . V ^ > " '
crnz Nlunwuer; Fr iesach: w>! Äich'ngrr. Äpothelrl. « fe ldbach: ^ o , .^oiug, <
Apotheker; w o s p i c : Valentin Voul. «pothrler; w l i n a : Änl , hau l i l , Apotheker; l
G ö r z : Ä. 3ranz°ni, «pothelrr; G r ° z : Wend. Trnloczu. Apotheker: h a l l . T i r o l :
Lcop. v, «ichinger, Apotheker; I n n s b r u c k : Franz Wmller. Apo!l,etrr; I n n i 1,l n:
I , Stapf. Apotheker; I v a n i t : ltd Polovic. Apotheker; I a s l a : > , ,
Apotheker; ttlagrnsurt: Karl lllementschitsch; . « a r l s t a d t : A., i t , '
«hrlcr; K o p r e i n i t z : Max Ncr l i . Apotheker; it r a i n b u r g : » a r l Tchn,
lheker; K n i t t c l s e l d : Wi lh. Vischner; K i n d b e r g : I . S, .Kar ins ; ^ , ,^
'̂. i t i lach. Apotheker; M a r b u r g : Alois Quandest; M c r a n : W i l h r l m v , Pcrn-

werth. Apotheker; M a l s : ^iibw Poll. Apotheker; M u r a u : I o h Tlryrcr^ P e t t a u :
U. (virod. Apotheker; M o t t l i n g : F. Wach«, Apotheker; P r » e r w a r b ei „.- N,
Deodalto'S Erben; N a d l e r s b u r g : Cäsar E Andrirn. Apulhrlss >»o l ' s ,edo : !
Richard Thales. Apotheker; i N u d o l s e w c r t h : T o m . Mizzo l i , A p ^ ' ' ' : ^
Eugen Eberlin, Apotheker; T r i e s t : (t, ganrl l i . Apotbr l l t ; V i l l ^ '- !
Apolhrkci; ^ u l o v a i i A, Kraissovics. Avothelr l ; V i n k o v r r : ^!,!c>i,i<, , ^ . v « . l
Apotheker; W a r a s d i n : Dr , « , Halter. Apotheter; W i n b i s c h a i a z : G Kordit. ?
Apotheker; Z a r a : V . «lndrovit. Apotheker l



»34

Tüchtige

PlllvlfillllölMnde
»erden für einen lucrative« Artikel von einem
Wiener hause gesucht Reflec icrenbe wollen sich
Gonntag den 17, Miirz. vormittags von 10 bis
2 Uhr. beim Disponenten des Hauses, Herrn
Mzn»uQ«! ^«odv r , im Hotel ,.«nr »tzÄt
D^!«2", mit Zeugnissen und Documenten ver»
sehen, persönlich vorstellen. (1235)

? Ältl!
Zum Verlaufe von Losen und Staats»

papieren gegen Ratenzahlung werden von
einem alten, bestrenommierten Banlhause
für alle Orte, wo dasselbe noch nicht oder
nicht genügend vertreten ist, rechtlich« und
leistungsfähige Agenten angestellt. — Nie
Raten scheine sind dem nenen Gesetze ent»
sprechend und gesetzlich gestempelt Beding»
nisse sehr günstig und bei einigem Fleiß«
für den Agenten sehr rentabel, — Offerte
zu richten an das Vanthaus 2 . ^r«.n»«r,
Prag. (1283) 2—1

(1236) 2 -2 Ein

junger Mann,
26 Jahre alt, ledig, der deutschen und sloveni»
schen Sprache mächtig, in der Buch- und Korre«
spondenzführung bewandert, wünscht auf hie«
sigem Platze oder in der Provinz Kram in
einem Comptoir placiert zu werden.

Offerte übernimmt F̂  Müllers Annoncen«
Bureau in Laibach, herrengasse 6.

Aepfelbiiume,
veredelte (verschiedene feine Tafelsorten), hoch«
stämmige (1239) 3—2

Rosen und Oleander
sind verkäuflich: Polanastraße Nr, 14 meu>.

^ An

ßmrtner
findet AufnahmeZbei I . V i l h a r
in Laibach. ^287)

' i
^ Unalytisch-chemisches Laboratorium des Zireklors Zr. Hheobald ZVerner. j
^ Znhaber des polytechnischen Znstitutes, vereideter Khemitier in Areslau. ̂
^ V. G, Xl.. I ° l . 26. I
^ Herr Apotheker F ranz Wi lhe lm zu Neunkirchen in Niederösterrcich bereitet ^
^ nach ärztlicher Vorschrift cincn Thee, den derselbe unter dem Namen Wilhelms i
^ anltarthliNscher antirheumatischer Vlulreinigu«ao»l,«e in dci, Handel bringt ^
> Ticscn Thce hatte ich bereits, voil anderer Veite aufgefordert, zu verschiedenen ̂
^ malen Gelegenheit im Laufe der Jahre zu untersuchen und mich über dessen Pc» 1
^ slündthcilc gutachtlich zu äußern. Es loi'nte mir daher nur angenehm sein, vom ̂
. Herrn Apotheker Franz Wi lhelm die beehrende Aufforderung zu erhalten, auf ^
5 Grund eingehender Untersuchung, die von mir sowol chemisch wie mikroskopisch und 1
^ pharmalodunlnnisch vorgenommen wurde, mich gutachtlich über diesen Thce zu äußern. ̂
^ Ich constatiere vor allem, daß sowol dieser Thce, welcher mir direkt von ̂
5 Herrn Franz W l l h e l m , Apotheker in Neunkirchcn, übersandt wurde, wie die von ̂
^ mir früher untersuchten Torten genau ein und dieselbe Zusammmensetznng hatten und ̂
^ daß die dabei verwandten Droguen in allen Fällen von vorzüglicher Beschaffenheit '
f waren. Auf Grund der Untersuchungen bin ich ferner berechtigt zu constatieren, das; ̂
> der oben bezeichnete Wilhelms «ntiurtvrillichc antlrheumatiiche v lu l rc in i - ^
^ «ungsltz« des Herrn Franz W i l h e l m . Apotheker in Neuntirchcn, Wurzeln, '
s Pflanzen und Blüten enthält, deren blutrcinigendc, die Magenthätigteit anregende ̂
^ und dadurch die Verdauung stärkende Eigenschaft nicht nur schon längst dmch die ^
^ Wissenschaft konstatiert wurde, sondern daß es den Forschungen des Herrn Erzeugers '
^ gelungen ist, Aegetabilicn dem Thee einzuverleiben, welche bis jetzt noch nicht in die ̂
^ Reihe der pharmazeutisch-heüsamen Drogucn aufgenommen wurdcil. Ich bin der ,
^ festen Ueberzeugung, daß beim richtigen Gebrauch dieses jedenfalls jeder Haushaltung '
^ willkommenen Hausmittels die oben näher bezeichneten Lcioen bald gelindert und <
^ gehoben werden Nen Wllhclms anliarthrltijchcu aullrheumatljchen V l u l :
^ rei«igu»Ni»hee aber selbst kann ich als cincn nicht zu unterschätzenden und wesent- ̂
^ lich fsnichritllichen der ^dl^mäoo^e» «^»ute» bezeichnen. ,

^ Bres lau, im Mai 1877. <
^ V« Viltlltor <
l des analytisch'chemischen Laboratoriums und polytechnischen Institutes '
f ( I . . ».) Hr. Theoball» Oerner. <
^ (4970) 6 - 8 vercidctcr Chemiker. ^

s Allein »<2i^^ erzeugt von <

^ I '«'»,«« HG^IlRSln», Apotheker in Neunkirchen. <
l Gin Packet, in acht Gaben getheilt, nach Vorschrift des Arztes bereitet, ̂
^ sammt Gebrauchsanweisung in diversen Sprachen l Gulden, separat für ^tcinpel und ,
^ Packung 10 kr,
f H» » ^ « « » U . Man sichere sich vor dem Ankauf von Fälschungen und woll) '
^ stets „VlUtelu« llntiarthritischcn cmtirhcumatischen Nlutlcimgungschse" verlangen, ,
^ da die blos unter der Bezeichnung antiarlhritischer antirhcuinatischer Plutreinigungs»
f thee auftauchenden Erzeugnisse nur Nachahmungen sind, vor deren Ankauf ich stets '
^ warne. ,
^ Zur Bequemlichkeit des P. T. Publikum« ist der echte Wlh«lWS a„tl<
f arthritlfch« ««»trheumatische Vlutreinigungsthee auch zu haben <

in I^ait>a,olis l J e t e r I^«Hfcniil*;
r A d e l s b e r g : I « , ' . Kuv fe r , ' ch« i» t , Apotheker; A g r a m : T i g . Mitt lbach. Apo«
F thetcr; N o r g o : Gius. «c t tan in i , Apotheker; Ä r u c k a d M u r : Albert Langer, Apo«
^ theter; B o z e n ^ Franz Waldmii l ler, Apotheker; B r u n eck: I . G. M a h l ; V e l l o «
M v » r : Rud. Swoboda. Apotheker; V r i x e n : Leonhard Staub, Apotheker; B l e i b e r g :
I I o h . Neusser. Apotheker; C i l l i : Baumbach'schc Apotheke und Franz Rauscher; C o r »
U m o n s : Hermes Codol ini , Apotheker: C o r t i n a : A, Cambruzzi; D e u t s c h '
ss L a n d s b e r g : Mü l le rs Erben; E s s c g a : I . L. v. Tienes. Apotheker, und Josef
B Gobehki. Apotheker; F ü r s t c n f c l d : A. !Hchlöckenfuz, Apotheker; F r o h n l e i t e n : V,
R P lumaucr ; F r i c s a c h : O. Rufzhcim, Apotheker, und A, Mchingcr, Apotheker; F e l d »
/ bach: Josef König, Apotheker; G ö r z : A. Franzoni , Apotheker; G r a z : I . Purg»
A leitner, Apotheker; G u t t a r i n g : E . Pa t t c r l ; G r u b i s n o p o l j e : Josef Mal ich;
l G o s p i c : Valent in Vouk, Apotheker- G r a f e n d o r f : Iofef Kaiser; H c r m a g o r :
F Ios . M . Richter, Apotheker; H a l l (T i r o l ) : Leup. v. Aichinger, Apotheker; J u d e n «
^ b ü r g : F. Eenekowitsch; I n n i c h e n : I . Etaps, Apotheker: I m s t : Wilhelm Deutsch,
l Apotheker; I v a n i c : Ed. Tollovic, Apotheker; K a r l s t a d t : A. E. Katkic. Apoihetcr,
F und I . Benic: K l a g e n f u r t : Kar l Clcmentschitsch; K i n d s b e r g : I . zwi in^ ic ;
^ K a p f e n b e r g : T u r n e r ; ttnittelfeld: Wi lhelm Vifchner; K r a i n b u r g : « a r l
l Echauu ln , Apotheker: L i e n z : Franz v. Erlach. Apotheker: L c o b e n : I o h Pe-
F ferfctiv. Apotheker; M a r b n r g : A lo is Quandest; M o t t l i n g : ss. ̂ a c h a . Apo
^ theler: Mürzzuschlag: Johann Danzer. Apotheker: M u r a u : Ioh Zteyrer;
l Mitrowitz: A. Kerstonovich; M a l s : Ludwig Pöll. Apotheker; Neumar l t lSteier»
F mark): Karl Maln, Apotheker: O to ia« : Edo Tomaj. Apotheker; Praßberg:
^ Ioh. Tribui; P e t t a u : C Girod. Apotheker; Peterwarde in : L. C. Iunginger;
j l R u d o l f s w c r t h : Tom. «iizzoli, Apotheker; Rottenmann: Franz X, I l lmg,
F Apoth.; 3toveredo: Richard Thales. Apoth.; Radkersburg: Cäsar E Andrien,
^ Apoth,. Samobor: F. Schwarz. Apoth.; Sebcnico: Peter Neros. Apoth ; S t r a ^
j l bura: I . Hj. Eorton; St . Ve i t : Julian Nippert; Sta inz: Valentin Timouschck.
^ Apoth.; Sem l i n : D Ioannovics Hohn; Spalato: Venatlo v. Grazio. Apotheker;
^ Schlanders: N, Würftl. Apoth.: T r i e f t : Jak. Teravallo. Äpoth.: T r i e n t : Ant,
U «antoni; Tar v i s : Eugen Eberlin, Apoth.; Vi l lach: Math, Fürst; V u l o v a r :
» A Kraicsowits. Apoth.; Vinkovce: Fried. Herzig. Apl'th; Warasd in : Dr. A.
R Halter. Apotheker; Windischgraz: Ios, Kalligaritsch, Apotheker, und G. Kordik.
F Apott,^.. Windisch.Feistriz: Adam v. Gutkoweli, Apotheker; Zengg: Ios,
M Accurti. Apoth.; gara . V. Androvic, Apoth.; Z l a t a r : Ioh N. Pospisil. Apoth.

D I m Schnittzeichnen ^
^ mid <̂

ß Kleidermachen W
zy ertheilt g ründ l i chen Unterricht Frau O
Z! »I . Uödln, Flsrianigaffe Nr. 1, Schmalz- ̂
H sches Haus. (9.'^U) 2 ̂

Hcrrcn-Wäsche^
eigenes Erzeugnis,

solideste Arbeit, bester Stoff und zu möglichst
billigem Pitlse empfiehlt

E. I . Hamann,
Hauptplalz Ur. 17.

Nuch wlid Wäsche genau nach Maß und
Wunsch angefertiget und nur bestpafsende Hem<
den verabfolat. (3l0) 23

Die Eniirr

Victoriaquelle
ist die kohlensäurereichste uud daher für den
Versandt — zum kurmässigen Gebrauch zu
Haus« — geeignetste aller Einser Quelleu und
wird mit grossem Erfolge gegen katarrhalische
Leiden aller Art getrunken.

EniH«r PaMilllen
(in plombierten Schachteln)

gegen Hals- uud Brusileideu außerordentlich
wirksam. Vorräthig in Laibach bei Peter
Laswaik. (2793) G-5

Kü'nlg AVllhelms-Felsenquelieu, Ems.

Erster .,

Baibucker PfeifenW
im Wasthnusc

„zum Gärtner",
«mMUMt Nr, 2, l " ^

Ver G. H. W. Mayel'fte
Drust-Iyrup

aus Vreslan
hat mich überzeugt, oah derselbe '̂
Schleimabsoudcrungen befordert, den'»^
in dem itehllopf hebt, die Thätigkeit «"
Reproductions'Tistems beschleunigt,
Engbrüstigleit beseitigt.

Allen Blustleidenden
ist der «reslauer U. ^ . ^ . M»5"'»ob"
»euHt.S^rup als Hausmittel sehr «
empfehlen. ^,,,

^ch litt seit 8 Jahren an Hüfte« " '
Auswurf, und bin ganz °on memeul,"«
Uebel befreit, waS lch hiednrch besche'W'

Ste t t in .

Militärarzt a. 2).

Hauptdcpot: W. Mayr in LaibH
Filialdcpolö: Dominil Nizzoli in ^u00>>,
wcrth, K. Schaunil in ^lainvurg " '
Anton Franzoni in Oörz. ^ ^ ^ ^ ^

Ign. Tllomunns Witwe^
««ilach, Kuhthal Nr. <2 (neu),

enlpfiehlt ihr

Lager von fertigen Gra"bmonumenteii (
icbcc Wtt unb olle iu bo3 Jj

Stelnraetzfacb.
einschlügigen Arbeiten zu den billigsten Preisen, (1236) V

^ < H < ? "

Molls Seidlitz-Pulver. Nur **
wenn auf jcdorScb^pd
Etiquette der Adler
meiiicvcrviellACi»«5'
aufgedruckt ist. .0e

. Durch ger )ClV>
\ Straferke»ntDi»Be * ^ t
Berne 1-alBcbung » u s
• Firma und S c h u r r t ;
W wiederholt con«» d„
r i c h warue deabft'^f

Publikum vor * d>«
solcher F a l s i t y ' ^ .
aui Taiucbuug "
net Bind.

Ig&Wvgl
H^eis einer versiegelten Original-Schachtel 1 ss. o. B - ̂

Echt bei den mit x b e z e i c h n e t e s F i r m e s .

Franzbranntwein und Saj%
Der zuverlaaslichste Solbstarzt zur Hilfe der leidenden Monschhoit bei allen ' ^ f W t '
äusseren Entzüuduugen, gegen die meisten Krankheiten, Verwundungen »Her Ar , ^
Ohren- und Zahnschmerz, alte Schäden und offene Wunden, Krebsschäden, *"*
Eündete Angen, Lähmungen und Verlützuntfon jeder Art etc etc.

Zn Flaschen sammt Hebrauchsanweisung 80 kr. ?. Z?.
E c h t be i den m i t f b e z e i c h n e t e n F i r m e n .

^ Ton im Handel s°\tttW
w

7 l . Krohn k O». den Sorten:tfl ist.
F ID Berge. Zwecken g ^

(Norw»a*nL
Aieis 1 ss. ö. M per Flasche sammt Gebrauchsanweisung.

Echt bei den mit • bezeichneten Firmen

Salicyl-Mundwasser.
Zahnheilkunde ein aasgezeichnetes 3chutzmittel ge^en Zahnschmerzen, erfriaC

fäulniawidrig wirkend. Preis 60 kr. *«r'0lJ»

A . M O L L , k. k. Hof-Lieferant, W

ü r p o . M : Ulbacjh: <g> 0. Piccoli, Apoth.; (i t •) Josef S»oboda, A})«1" . Ä
i) L. Millevoi, Apoth. tunnlc: d) H. Pussagnoli, Apoth ; d) G. Carlatti. A«!«*-1*" 'j.*! K ^

Jagodic. MranbiirK'(x) Joh.Sigwart. «i l l i ; « t *) Üaumhacb'Rche Apotheke ; i j ^ f ^ V i
scher; U) C. Knsper. Frinsarh: (» Ant. Aiching«;r, Apoth. Gurk . (*) K(J sci)|'cl1 V '
(x) Fritz Gorton. W'»r/ u») A. Franzoni, Apoth.; n •) C. Zanetti, Apoth.; '*'A. ( » i ^ / 1

(i) A. Ma'zoh; (x) A. v. Gironcoli, Apoth K i»i« rnl'uri : d f i C. Clcrnentschiw'» r u) U» jd'
bacher, Apoth.; («, Miisica & Kometu-r, Apoth.; d) F. Krwein, Apoth.; (») 1)r' (,tb- f• C,
Apotheker; <«i Peter Merlin, l'onmf.'l: (nF. Min ssini. Apoth.; (x) P.Orsari», ff ,or'"'/;
t>ur« : d> Karl Schauuig, Apoth. KmJ.nnnnsdors: d) A. Koblek, Apoth K^rf!' Str^iV*,'
J. Bergmann, Apoth.; („ I). Rizzoli, Apoth Spital: si» Eimer & Sohn, ApojJ: '.e. ^1/'
( I ) J N. Gorton. Turvis: d) A. v. Preau, Apoth. Triebach: <*>O Lueger» W ' 1 * ! , :
ss> C KumpfBLrbftn, Apoth.; d) Fried. Schulz, Apoth.; d) Math Fürat. w »PH jl ,
Ant. Depens, Apoth r (78) J * s /

Druck und Verlag »«n Jg . ». Kleinmayr H Ke> Ä«mberg.


